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GEMEINDE NIEDERLEIS

4. Sitzung AK Klimabündnis

Datum:  Freitag, 25. Mai 2012    19:30  -  21.30 Uhr

Ort: Sitzungssaal Gemeindeamt

Ziel: Projektentwicklung erster Maßnahmen, Zielformulierungen

TeilnehmerInnen: 10 Personen laut Liste, 6 Personen haben sich entschuldigt

ABLAUF
 Begrüßung und Einleitung                                   

 Rückblick

 Projektentwicklung erster Maßnahmen

 Zielformulierungen

 Abschluss, weitere Schritte

INHALTE

Protokollführung: Leopold Kitir

Begrüßung und Einleitung: AK Leiter Johann Brandstetter

Rückblick (Brandstetter): Rückblick auf die letzte Arbeitsgruppensitzung (im Mittelpunkt 
standen die Ergebnisse der BürgerInnenbefragung und die Erstellung eines Maßnahmen­
planes mit Prioritätenreihung) und auf die am 12. 5. durchgeführte Exkursion (Laa an der 
Thaya: Vorstellung des Gaubitscher Stromgleiters, Präsentation der Photovoltaik­Anlage bei 
der Kläranlage; Hanfthal: Information über die vielseitige Verwendbarkeit von Hanf, Ab­
schluss im Hanfthalerhof)

Projektentwicklung erster Maßnahmen
Johann Brandstetter geht nochmals auf jene Projektideen ein, die in der letzten Sitzung mit 
hoher Priorität versehen wurden

• Infoveranstaltungen Alternativenergie

• Natur im Garten / Eigenkompostierung
• Naturflächen
• LED­Beleuchtung

• Baumpflanzung Nodendorf ( soll im AK Infrastruktur weiter behandelt werden)

• Tourismuslenkung in der Landschaft (soll im AK Freizeit/Kultur/Bildung unter 
Einbeziehung AK Klimabündnis weiter behandelt werden)

Der AK­Leiter berichtet, dass er in Bezug auf das Thema Alternativenergie bereits Kontakt 
mit Mag. Fiausch (ENU) geknüpft hat. Dieser schlägt regelmäßige Infoveranstaltungen (z.B. 
quartalsweise) zu bestimmten Themenschwerpunkten vor. Öffentlichkeitsarbeit zu Energie­
fragen wird auch vom Land NÖ gefördert. Mag. Fiausch hat sich bereit erklärt, auch einmal 
zu einer Arbeitsgruppen­Sitzung nach Niederleis zu kommen (möglicher Termin 22.6.)
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Auch zum Thema „Natur im Garten“ gibt es bereits eine Ansprechperson: Frau DI Leithner

Anschließend wurden die Projektentwicklungsbögen für konkrete Projekte besprochen:

Nachhaltige     Biotopverbesserung     im     Umland  
Leopold Stehr erläutert seine Vorstellungen zu diesem Projekt. Er selbst ist bereit, als 
Projektleiter zu fungieren. Zusätzlich hat sich noch Martin Kosut für dieses Projekt gemeldet.

LED­Straßenbeleuchtung
Es geht vor allem um die Erhebung von Entscheidungsgrundlagen, um den Umstieg auf LED 
fundiert vorbereiten zu können. Johann Seidl würde das Projekt leiten, Josef Meisel, Paula 
und Josef Kindshofer haben sich zusätzlich zur Teilnahme bereit erklärt.

Natur     im     Garten  
Teilnehmer: Heidi Singer (Projektleiterin), Anneliese Mikyska,  Mathilde Winkler, Paula und 
Josef Kindshofer. Johann Brandstetter wird die Kontaktdaten von Frau DI Leithner an die 
Projektteilnehmer weiterleiten.

Energieeinsparung     und     Einsatz     von     Alternativenergie  
Johann Brandstetter würde Projekt leiten, Paula und Josef Kindshofer machen mit. Es wird 
vereinbart, dass eine gemeinsame Besprechung mit Mag. Fiausch am 22.6. stattfinden soll.

Zielformulierungen
Es sollen die Ziele der Arbeitsgruppe Klimabündnis für das Zukunftsbild der Gemeinde 
Niederleis formuliert werden. Johann Brandstetter verliest die Vorschläge von Mag. 
Friederike Tagwerker:

Zieldefinition     1     (Energie)  
„Wir wollen in unserer Gemeinde verstärkt Bewusstseinsbildung zum Thema erneuerbare 
Energien und Energiesparen betreiben.“

Zieldefinition     2     (Natur)  
„Die schöne Naturlandschaft rund um die Gemeinde soll den nächsten Generationen 
erhalten bleiben ­ daher sollen die BewohnerInnen für einen sorgsamen Umgang mit der 
Umwelt sensibilisiert werden.“

Nach längerer Diskussion formuliert die Arbeitsgruppe Änderungswünsche für die 
Zieldefinition 2:

• „schön“ soll durch einen anderen Begriff ersetzt werden ­ z.B. „lebenswert“
• Naturlandschaft soll durch Natur und Umwelt ersetzt werden

• es soll nicht nur das Erhalten des Status Quo als Ziel formuliert werden, sondern 
auch die Verbesserung der jetzigen Gegebenheiten in der Definition vorkommen

Abschluss, weitere Schritte
Johann Brandstetter wird die von DI Zbiral übermittelten Links im Zusammenhang mit der 
stattgefundenen Exkursion an die Arbeitsgruppenmitglieder weiterleiten.

Nächster Termin wird die für 22.6. angesetzte Besprechung mit Mag. Fiausch zum Themen­
bereich Alternativenergie sein (Sitzungszimmer der Gemeinde, 19.30 Uhr) ­ Johann 
Brandstetter wird zeitgerecht die Einladungen per Mail verteilen.

Der Arbeitskreis­Leiter dankt für die rege Mitarbeit und schließt die Sitzung um 21.30 Uhr.


